
Samstag, 13. Juni, 19.00 Uhr 

FUNKOPER 
MONSTERHOF ODER EIN AMULETT FÜR ZWEI

Musikalisches Live-Hörspiel von und mit Jugendlichen
Statt auf dem Münsterhof – nun lebhaft auf unserer digitalen Bühne.

Sei live dabei – auf festspieleX.ch oder bei Radio LoRa.
Eine Koproduktion mit dem Jungen Literaturlabor JULL und dem Radio LoRa

www.festspieleX.ch

ar
ti
sc
ho

ck
.n
et

Funkoper_A2.indd   1 03.06.20   10:46

Samstag, 13. Juni, 19.00 Uhr 

FUNKOPER 
MONSTERHOF ODER EIN AMULETT FÜR ZWEI

Musikalisches Live-Hörspiel von und mit Jugendlichen
Statt auf dem Münsterhof – nun lebhaft auf unserer digitalen Bühne.

Sei live dabei – auf festspieleX.ch oder bei Radio LoRa.
Eine Koproduktion mit dem Jungen Literaturlabor JULL und dem Radio LoRa

www.festspieleX.ch

ar
ti
sc
ho

ck
.n
et

Funkoper_A2.indd   1 03.06.20   10:46



MONSTERHOF 
ODER EIN AMULETT FÜR ZWEI
URSENDUNG / LIVE-STREAM AUS DEM KOSMOS:

Die Funkoper stammt aus den 1920er Jahren. Damals verstand man 
darunter ein im Radiostudio eingelesenes Stück mit fesselndem 
Plot und flotter Musik, das direkt in die Stuben der Radiohörer*innen 
übertragen wurde. Demgegenüber hätte unsere JULL-Funkoper anno 
2020 nicht nur live, sondern sogar open air präsentiert werden sollen: 
mitten in Zürich, nämlich auf dem Münsterhof, wo die eigens von 
Zürcher Jugendlichen dafür geschriebene Story auch spielt. 

Aus bekannten Gründen ist alles anders gekommen: MONSTERHOF 
ODER EIN AMULETT FÜR ZWEI kommt nun als Ursendung aus 
dem Festspiel-Studio im Kino Kosmos, abhörbar als Webstream wie 
auch im klassischen Funk auf Lokalradio LoRa.

Die JULL-Funkoper im Rahmen der Festspiele X 

Samstag, 13. Juni   19.00 Uhr   Web-Livestream 

auf festspielex.ch   Radio LoRa 97,5 MHz



Unsere Funkoper ist ein echtes Audio-Puzzle in Spielfilmlänge 
geworden. Regisseur Martin Engler hat das atemberaubende Stück 
zusammengesetzt aus Aufnahmen, die in den letzten Monaten an 
den unglaublichsten Orten entstanden sind: Berlin-Kreuzberg, Schule 
Hinterforst (SG), Paulus-Kirchgemeindehaus (ZH), JULL-Tonstudio... 
Und natürlich zu allen Tages- und Nachtzeiten auf dem sagenhaften 
Monster-, pardon Münsterhof, wenn nicht gar im Fraumünster.
 
Von der Story verraten wir nur so viel: Bei einer abenteuerlichen 
Erkundungstour anno 2020 im Zunfthaus zur Meisen stossen zwei 
Mädchen auf höchst eigenartige Dinge. Als sie aus dem gruseligen 
Gebäude flüchten, ist der Münsterhof seltsam verändert. Was 
sie noch nicht wissen: Sie sind im Jahr 1920 gelandet, wo sie prompt 
über zwei (scheinbar) gleichaltrige Jungs stolpern, die ihre Gross-
väter sein könnten... Und das alles immer noch mitten auf dem 
Münsterhof!

SCHREIBCOACH: SUZANNE ZAHND

SCHULE FELD, ZÜRICH
KLASSE SEK 2ABb 
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Die zirka 50 Mitwirkenden:

STORY: geschrieben von der Klasse Sek 2ABb der Schule Feld 
(Lehrerin Olivia Rigert), Zürich, gemeinsam mit Schreibcoach 
Suzanne Zahnd im JULL.

ES LESEN: Alishia Hernandez, Aris Lenggenhager, Dario Hug, 
Emily Scheidegger, Francesca Grassi, Ido Ribeiro Moreira, 
Jenugash Kannathas, Jonathan Santos, Jonas Tietze, Julia Bischof, 
Lars Götz, Lena Papiernik, Nadine Ratz, Nina Flachsmann, 
Nina Roth, Papoula Kolb, Philine Oldenhage, Samuel Silva Rocha 
de Sousa, Salome Schindler, Sarah Padrutt, Venus Karimi

ES SINGEN: Anna Jaeckle, Nives Rist, Shakina Mona, Sophia Walch, 
Jasmin Lauper, Louisa Bächtold, Amedeo Eichelberg, Lino Bühler, 
Lucìa Schibler, Sophie Anaïs Himmelberger, Mirna Funk, Paula Mitzel

ES SPIELEN: Bo Wiget (Cello & Electronics), Matthias Trippner 
(Schlagzeug & Percussion), Lino Botter Maio (Akkordeon), 
Jörg Ulrich Busch (Kirchenorgel), Ralph Hufenus (Klavier), 
Stephanie Ritz (Einstudierung Chor)

AUFNAHMEN, SCHNITT UND REGIE: Martin Engler
MUSIK: Bo Wiget
MASTERING: Jean Szymczak

HERZLICHEN DANK AN: Björn Wiget und die 6. Klasse Hinterforst, 
Klaus Stratenwerth (Fraumünster), die Musikschule Konservatorium 
Zürich, Ursina Höhne und das Kinder- und Jugendtheater Metzenthin, 
an das Kaffeehaus zur Weltkugel und das Hotel Kindli.

Eine Koproduktion von Festspiele Zürich, JULL und Radio LoRa. 
Unterstützt von der AVINA-Stiftung.


